
s'Meitschi in dr Tracht

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nidwaldner Kalender

Band (Jahr): 101 (1960)

PDF erstellt am: 13.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



s'Meitschi i dr Tracht

E luäg ai wiä's um suiber stahd

und wiä-n-um's Miider bhabe gahd,
sii Scheibe schillernd und glänzt
und s'Haar sich um das Pfiili chränzt.

Es Trachtemeitschi, luäg's ai a,

wiä's tänzeled bim z'Chile gah,

E lueg ai wiä dr Silberschmuck

im Sunneschiin bi jedum Ruck,
bi jedum Schritt e Glitzerglanz
e Schiin gid wiä-n-e Strahlechranz.

Das Trachtemeitschi luegs ai a,

wiä's lached und so flingg cha gah.

Und stahd de uf em Chileplatz
dem Meitili si liäbe Schatz,
de liichtid d'Äigili ällei

so heiter wiä d'Karfunkelstei.

Siis Trachtemeitschi gsehd er gah

und laift um gleitig hinne nah.

J.v.M.

8'iVleir8cìri i à l'raeirr

lü luäZ ai viä'8 urrr 8uiìaer 8ralr6

urrâ via-lr-urrr'8 iVliiâer ìalraìae Za!r6,
8Ü Lelreiìae 8cIriI1ere6 urrâ Aarr^r
urr6 8'^6aar 8Ìcir urn à,8 ?irili clarärr^r.

Ü81^raclrrerrreir8ciri, luäZ'8 ai a,

viä'8 rair^e1e6 loirrr ^'Llrile ^alr.

L lueA ai via 6r 8ilì?er8clrlrruà
irrr 8urrrre8clriin lai je6urrr I^uà,
lai )e6unr 8clrrin e (Zlir^erZIarr^

e Zclriirr Ziâ viä-rr-e 8rrair1eclrrarr^.

Oa8 1raclrrelrreir8c1ri 1ueZ8 ai a,

viä'8 laclreâ und 80 âirrZZ cira Zalr.

Ilrrcî 8ralr6 6e ui- errr Llrileplar^
6errr iVleirili 8Ì liälac 8c6ar^,
6e Iiieirri6 6'XiziIi ällei

80 6eirer viä 6'X.ar5uirI^el8rei.

8Ü8 6"rac1rrelrreir8c6i Me66 er Za6

urr6 laiiì urrr ZleiriZ Irinne rralr.

5.v.^
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